
2. NETZWERKE AUSBAUEN

NETZWERK DIVERSITÄT UND 
PARTIZIPATION BERLIN/
BRANDENBURG-ÎLE-DE-FRANCE 

Dieses Netzwerk wurde 2006 vom DFJW und 
der Stiftung Genshagen gegründet. Seit 2012 
koordinieren das Centre Français de Berlin 
(CFB) gemeinsam mit dem Verein Peuple et 
Culture und der mission locale des Bords de 
Marne dieses Netzwerk. Das DFJW gewährleistet 
eine pädagogische, inhaltliche und finanzielle 
Unterstützung für das Netzwerk.

Das Netzwerk ist Ansprechpartner für die Themen 
Diversität, Partizipation und Diskriminierung und 
hat sich folgende Ziele gesetzt:    
- Kooperation zwischen Trägern aus 
Deutschland und Frankreich zu initiieren, um 
Jugendaustauschprojekte zu entwickeln
- Erfahrungswerte und Best-Practice-Beispiele 
auszutauschen 
- Den Dialog zwischen Vertreter*innen aus Politik, 
Projektpraxis und Wissenschaft anzustoßen 

ROUTE NN

Ziel dieser Initiative des Landes Nordrhein-
Westfalen und der Region Hauts-de-France ist 
es, jungen Menschen aus beiden Regionen die 
Möglichkeit zu eröffnen, an einem deutsch-
französischen Austausch teilzunehmen. 

Vereine, Verbände bzw. aktiv engagierte 
Jugendliche, die seit mehreren Jahren im 
internationalen Jugendbereich tätig sind und 
vom DFJW unterstützt werden, haben diese 
Initiative ins Leben gerufen. Auf deutscher Seite 
zählen das Gustav-Stresemann-Institut e. V., 
Arbeit und Leben Deutscher Gewerkschaftsbund/
Volkshochschule Nordrhein-Westfalen 
und das IKAB-Bildungswerk e. V. zu den 
Gründungsmitgliedern. Auf französischer Seite 
waren der CEFIR, die Union Régionale des 
Francas en Nord-Pas-de-Calais, die Fédération 
Léo Lagrange Nord/Île-de-France, und der Verein 
Génériques beteiligt. 

  Weitere Informationen: www.routenn.org

Kontakt:  
  info@centre-français.de

Weitere Informationen:  
  www.di-pa.org

Die Netzwerke des DFJW stehen allen offen. In Netzwerken können Kräfte, Mittel und Ressourcen gebündelt und 
Erfahrungen geteilt werden. Die Liste (http://bit.ly/wegweiser_adressliste auf den Infoblättern 6 und 7) enthält die 
Adressen von Einrichtungen, die Sie bei der Projektplanung unterstützen können und/oder als Partner für Sie von 
Interesse sein könnten. 

  WEITERE INFO-BLÄTTER, WIE MAN AN AUSTAUSCHBEGEGNUNGEN TEILNIMMT ODER SIE ORGANISIERT: HIER KLICKEN

http://www.routenn.org/
mailto:info%40centre-fran%C3%A7ais.de?subject=
http://www.di-pa.org/
http://bit.ly/wegweiser_adressliste
https://www.dfjw.org/ressourcen/wegweiser-fur-europaische-und-internationale-jugendbegegnungen.html


Auf unserer  
interaktiven  
Netzwerkkarte  
können Sie ein 
Bundesland oder eine 
Region auswählen  
und Kontakte zu  
Ansprechpartner*innen 
aus Ihrer Umgebung 
finden:  

  www.dfjw.org/
karte-netzwerke 

NETZWERK DIVERSITÄT UND 
PARTIZIPATION HAMBURG-
MARSEILLE

Die Städtepartnerschaft zwischen Hamburg und 
Marseille gibt es seit 1958. Das dritte Netzwerk mit 
dem Fokus auf Diversität und Partizipation wurde 
2018 gegründet und wird von den Vereinen dock 
europe e. V. auf deutscher Seite und Une Terre 
Culturelle aus Frankreich koordiniert.

DFJW-
JUNIORBOTSCHAFTER*INNEN

Derzeit gibt es acht DFJW-Juniorbotschafter*innen 
für Diversität und Partizipation, die sich intensiv 
mit dem Themenkomplex beschäftigen und das 
DFJW dabei unterstützen, neue Zielgruppen, 
insbesondere junge Menschen mit besonderem 
Förderbedarf, zu gewinnen.

  Kontakt: diversite@ofaj-dfjw.org

Wenn Sie ein Projekt im Rahmen eines der Netzwerke umsetzen, mit bestimmten Partnern 
zusammenarbeiten oder auch neue Partnerschaften ins Leben rufen möchten, kann Sie das DFJW  
gern beraten und Sie bei der Projektplanung unterstützen. 

https://www.dfjw.org/karte-der-netzwerke.html
https://www.dfjw.org/karte-der-netzwerke.html
mailto:diversite%40ofaj-dfjw.org?subject=
https://youtu.be/VEbTK-cIV1I

